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Sektionsberichte
Communications des sections

obachtern wahrgenommen. Manche der
vorerst den astronomischen Instituten
vorbehaltenen Instrumente sind heute
den Amateuren zugänglich: Leistungsfähige

Refraktoren, Koronografen,
Protuberanzen-Ansätze, Interferenzfilter,
CCD, Radioteleskope etc. Reisen zu
Sonnenfinsternissen in entlegene
Gegenden wurden erleichtert. Dem
Sternfreund öffnet sich so ein fesselndes
Beschäftigungsfeld.

Die übliche Exkursion führte nach
Rathenow, «Stadt der Optik» im Havelland,

wo sich seit 200 Jahren eine
eigenständige optische Industrie
herausgebildet hat. Wohl die erstaunlichste

Sehenswürdigkeit Rathenows ist das
Brachymedialfernrohr. Es handelt
sich um eine Kombination von Refraktor

und Reflektor, mit einer einfachen
Linse als Objektiv. In der ursprünglichen

Bauweise (vor 100 Jahren entwickelt)

wird das Strahlenbündel durch
ein Prisma mit konvexer Eintrittsfläche

über einen Hohlspiegel und ein
Korrektursystem in das Okular gelenkt.
Dieser sonderbare Fernrohrtyp findet
sich in älteren Astronomiebüchern
beschrieben und wurde zur Mond- und
Planetenbeobachtung erfolgreich
verwendet. Das Rathenower «Medial»
wurde 1949-53 von Ingenieur Edwin

Rolf gebaut und 1994-96 restauriert. Es
steht im Freien, im Park des Bruno H.
Bürgel Gymnasiums. (Figur 1) Schon
von weitem erblickt man durch die
Bäume hindurch die imposante 11,5 m
hohe Konstruktion. Das Objektiv hat 70

cm Durchmesser, die Äquivalentbrennweite

beträgt 20,8 m, die Tubuslänge
10,15 m. Der Hohlspiegel befindet sich
am unteren Ende des Tubus, der 90°-
Ablenkspiegel in dessen Mitte, in der
Verlängerung der hohlen Deklinationsachse.

Man erreicht so eine verkürzte
Bauweise (daher «Brachymedial»),
Wie beim Coudé-Refraktor befindet
sich der Beobachter in einer Schutzhütte.

Das Instrument wird für öffentliche
Sternabende benützt.

Auch dieses Treffen der Amateur-
Sonnenbeobachter bot Gelegenheit zu
intensivem Kontakt zwischen den
Generationen, zwischen Vertreter der
verschiedensten Berufe (nur ganz wenige
Fachastronomen sind auch eifrige
Sonnenbeobachter). Wir beglückwünschen
die VdS zu dieser aktiven Fachgruppe.
Die nächstjährige Tagung findet am
Auffahrtswochenende 2003 in Bremen
statt.

Fast gleichzeitig mit SONNE fanden
sich auch in der Schweiz Amateure zur
Sonnenbeobachtergruppe der
Schweizerischen astronomischen Gesellschaft
(SoGSAG) zusammen. Die SoGSAG, mit
ihren heute 20 Beobachtern wird sei
1986 von Thomas K. Friedli, Ahornweg
29, CH-3123 Belp, geleitet. Mehrere
ihrer Mitglieder arbeiten auch am SON-
NE-Netz mit. Die Resultate werden
monatlich versandt.

Fritz Egger

Rue des Coteaux 1, CH-2034 Peseux/NE

Swiss Wolf Numbers 2002
Marcel Bissegger, Gasse 52, CH-2553 Safnern

Copyright 2001 by Thomas K. Friedli, Rudolf Wolf Society, Zurich

März 2002 Mittel: 108.8
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120 154 109 126 129 116 138 121 122 153 141

April 2002 Mittel: 132.5
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